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Seilage zu Nr. 26 der „Schweizerischen Lehrerzeitung" 1903.

Hotel n. Pension z. weissen Rössli

Brunnen, "V'iez-Txr&lclstä.ttersee.
Altbekanntes bürgerliches Haus, mit 50 Betten, nächst der Landungs-

brücke am Hauptplatz gelegen. — Telephon. Elektrisches Licht.
Prächtiger Gesellschaftssaal, Raum für zirka 300 Personen; speziell

den geehrten Herrn Lehrern bei Anlass von Vereins-Ausflügen und Schul-
reisen bestens empfohlen. [OV283]

Reelle Weine und gute Küche bei billigsten Preisen. Kostenvor-
anschlage werden gerne zur Verfügung gestellt. F. Greter.

Restaurant zum Schützenhaus
5cAaffAausen. t° ' 39-21

Grosse Lokalitäten für Gesellschaften, Vereine und Schulen. Falken-Bier.
Reelle Land- und Flaschen-Weine. Telephon. Tramstation. Grosse schattige
Gartenwirtschaft. (Platz für 1500 Personen.)

Höflichst empfiehlt sich Frau Wanner.

Ferien-Aufenthalt am Vierwaldstättersee

Hotel und Pension Urirothstock
(H 2061 Lz) ill Sisikon [0 V 880]

am Urnersee, dem schönsten Teile des Vierwaldstättersees, em-
pfiehlt sieh zum Ferien-Aufenthalt durch eine herrliche, ruhige
and angenehme Lage. Geeignetes Ausflugsziel für Schulen.
Bescheidene Preise. Paul Mayer, Besitzer.

ZUrichseeZUrichsee Rapperswil
Hôtel de la Poste".
Grosser schattiger Garten mit Platz für 350 Personen.

Sohulen, Vereinen und Touristen aufs beste empfohlen.

Telephon. Billige Preise. Aufmerksame Bedienung. Telephon.
Höflichst empfiehlt sich [OY291]

F. Heer-GmUr.
ßesfeffi//?ge/i tönnen y'eiw/eij scéo/j morgens am ßa/wAo/M/fef

abgebeten cerrfe/?.

Schützenhaus Glarus.
Am Fusse des Glärnisch in schönster Lage, an der Strasse

nach der Schwammhöhe ins Klöntal. (OF3581) [OY421]

Grosse und kleinere Säle, schöner schattiger Garten. Gute

Küche, reelle Weine, offenes Bier. Für Schulen und Ge-
Seilschaften die reduziertesten Preise.

Es empfiehlt sich höflichst
re/epfton. Rud. Scherler-Kubli, Küchenchef.

Klimatischer Luftkurort
Wildhaus.

Höchste Station im Toggenburg, 1104 Meter über Meer,
am Fusse des Säutis.

Gasthof und Pension Hirschen
m/t /. ./um' eröffnet.

Prospekte gratis und franko. Elektr. Beleuchtung.
Bestens empfiehlt sich

[O V431] A. Walt.

We/n/narAT 3 Imzeril We/ffroarÄT 3

«6 Sassaus zu Metzgern 8*
empfiehlt seine Lokalitäten den Gesellschaften und Schulen

[OYsoi] aufs beste.
Historischer Saal (Bilder der Mordnaoht Luzern).

Mittagessen: Suppe, 2Fleisch,2 Gemüse,Brotu.DessertàFr. 1.50.
Suppe, 1 Fleisch, 1 Gemüse und Brot Fr. —.90 für Schulen.
Suppe, 1 Fleisch, 1 Gemüse und Brot Fr. 1.10 für Gesellschaften.
Suppe, 1 Bratwurst, 1 Gemüse u. Brot Fr. —.70. Prima Waadt-
länder und Hallauer Fr. 1.20, Logis für Gesellschaften Fr. 1.50.

TELEPHON. "TtiC DÖF" Portier am Bahnhof.

Rigi -
/z/7/Z /kffj/zw

Eröffnet 1. Mai
Während den Monaten Mai u. Jnni billigste Pensionspreise.

EMfmeffes t/efft /'/? a//ez? Z/mmer«.
Schulen und Vereinen bestens empfohlen bei speziell
refegraph. billiger Berechnung. refepAon.

Höflichst empfehlen sich die Eigentümer: [Ov 249]

Gebrüder Schreiber.

Stachelbergf (Kant. Glarus)
am Ausgang der Klausenstrasse, [oyszzj

Schulen und Vereinen bestens empfohlen. Grosses Re-

Stauränt, unabhängig vom Hôtel. Mittagessen von Fr. 1. 20 an.

Offene Landweine. Yorzügliohe Küohe.

Luftkurort Aeschi
am Tlinnersee.

UPern-sIon ZQelleTzme-
In schönster Lage des Kurortes. Pensionspreis für die tit.

Lehrerschaft von 4 Fr. an, alles inbegriffen.
Höflichst empfiehlt sich (o f 3692) [o v 462]

J. Grünig-Wlttwer.

Wassberg - Förch.
Schönster und beliebtester Ausflugsort mit prachtvollem Panorama. Aus-

sieht auf das ganze Zürcher Oberland, auf die Alpen und Hochgebirge. Sehr
geeignet für Gesellschaften und Schulen. Belangbar von Zürich aus über
Burgwies und Rehalp bis Waltikon, dann links. Feines Hürlimann-Bier, reale
Land- und Flaschenweine, schmackhafte Speisen aller Art, sowie ganz frische
Milch empfiehlt ergebenst (O F 3236) [O V 274]

Elf. Wafcfer.

Hotel „KRONE" Thalwil
Dampfschwalbeiistation,

Grosser Wirtschaftsgelden am See. Grosser Saal. Platz für
über 1000 Personen. Gute Küche, reelle Weine.

Für Schulen und Vereine halte mich bestens empfohlen,

[o y372] L. Leemann-Meier.
Telephon. — Stoffunje».

2070 M Kleine Scheidegg
(Berner Oberland).

2070 M

Die tit. Schulen, Vereine, Gesellschaften, sowie einzelne
Touristen finden in dem im Jahre 1854 durch Vater Seiler
gegründeten

Kurhaus Belle-Vue u. Hotel des Alpes
altbekannt freundliche Aufnahme, billiges Nachtquartier und
gute, reichliche Verpflegung zu reduzierten Preisen.

Gaststube für bescheidene Ansprüche.
Jede wünschenswerte Auskunft durch

[OY432] Ge&r. .Steifer, Hm'feer «. Letter.

Schaffhausen
Gasthof

z. Weissen Kreuz.
Altbekanntes Haus. An der Strasse zum Rheinfall gelegen,

20 Minuten. Lokalitäten für Schulen und Vereine. Bescheidene
Preise. Tramstation. Telephon. [O y 377]

Bestens empfiehlt sieh
E. Siegrist-Herbstreit, Besitzer.

1902 über
50,000 Kurtage. 12
Kurstationen. Adr.-

Korr.-Bureau d. V.-V. T. in
Lichtensteig. Prosp. gr. u.fo.
Führer (reich illust.)fko. geg.
50Ct8.inBrieftn.Pensionspr.' 21/2,3,31/2,4,41/2,5 Fr.

etc.p. Tag. Vorzügl.
Indikationen.

[OV 468]

Ziel für Gesellschaftstouren.
Grosses Exkursionsgebiet.

Bestbewährte Sommerfrischen.
Prächt. Ferienaufenthalt f. Kinder

[0 V 148]

Letzte Neuheit auf dem Gebiete der

VerYielfältigung.

„Graphotyp"
Patent O Nr.22930. D.R.G.M.

Abwuschen absolut unnötig.
Druck ft Hebe 22 X 28 cm.

Preis kompfef f>. /5. —.
Einfachster und billigster Vervielfältigung»-

apparat für Bureau,
Administrationen, Vereine und Private.

Bitte, verlangen Sie ausführlichen Prospekt
Gleichzeitig empfehle Ihnen meinen

„Verbesserten

Schapirographen"

Patent Nr. 6449
aufdemselben Prinzip beruhend in 2 Grössen
Nr. 2 Druckfläche 22 X 35 cm Fr. 27.—.
» 8 35X50 „ „ 50.-.

Oiese Apparate sind bereits in zirka 3000
Exempt, in allen Kulturstaaten verbreitet.
Ausf. Prospekte mit Referenzen gratis.
— Wiederverkäufer in allen Kantonen. —

Papierhandlung [o v ssj

Rudolf Fnrrer, Zürich.

Vacances.
2 élèves de l'Ecole normale

cherchent place dans famille
d'instituteur pour apprendre
l'allemand pendant les vacan-
ces (27 juin— 24 août).

Adresser les offres à

M. Vaney, Ecole normale,
[Ov 481] Lausanne.



* Die Speisehallen am Claragraben 123 *
und

zum „Engel", Kornhausgasse 2, Basel,

empfehlen den löbl. Vereinen und Schulen ihre geräumigen
Lokalitäten.

ZW//%essB« PC« T/s. ««.
Achtungsvoll [O ^ 376]

Die Verwaltung.

Hôtel Engel Richterswiler-
vis-à-vis dem Bahnhof und der Dampfbootstation.

Grosse, schöne Terrassen m. prachtv. Aussicht auf See u. Gebirge.

Geräumige Gesellschaftslokalitäten.
Lohnendste Touren auf den Etzel ('/a Std.), Spazierfahrten nach
der historisch bekannten Insel Ufenau. [OV4«]

Vorzügliche Küche zu jeder Tageszeit, il'. Weine.
Pensionspreis Fr. 4. SO. Zimmer Fr. 1. 50.

Billard. Telephon. Stallnng.
Bestens empfiehlt sich Der neue Besitzer:

Ferd. Halter - Kyburz.

Hôtel & Pension Schwarzer Löwen Altdorf, (üri.)
Altrenommirter Gasthof, in schönster Lage, unmittelbar heim

Teildenkmal. Grosse Säle. Schöne Zimmer. Vorzügliche Küche,
alte reelle Weine, stets frische Reussforellen. Für Schulen und
Gesellschaften besonders günstige Arrangements. Bei guter,
freundlicher Bedienung billigste Preise. Wagen nach allen
Bichtungen. Omnibusse an Bahnhofstation und Dampfschifflände.

Den titl. Schulen, Gesellschäften und Touristen angelegent-
liehst empfohlen. (OFS66i) [ov«9] F. M. Arnold, Propr

Ji HOTEL
tedes ALPES

für Schulen und Gesellschaften von 20—120 Personen billigste
Preise. Mittagessen von 1 Fr. an. Café compl. 70 Cts. Logis
je nach Zimmer von 1 Fr. an. Prospektus gratis. 2281 Lz)

Höfl. empfiehlt sich Frz. Eberhardt, Bes.

Dampfschiffahrt auf dem Zugersee

— Idyllisch schöne Fahrt.
(OD544) Beizender Ausflug, "Ts#® [OV441]

—— für Private, Schulen und Vereine.

T77"in.tert3^.ULr_
Hôtel Ochsen (Schlangenmühle).

7"e/ep/?ow. — 0/>e*f am ßa/w/?o/. — Fe/e/j/iow.

Im Zentrum des Handels und der grossen Etablissements gelegen.

Grosser, schattiger Wirtschaftsgarten für 500 Pers. Gedeckte
Halle f. 120 Personen. Bei Gelegenheit von Schulreisen den
HH. Lehrern anfs beste empfohlen. Bekannt gute Küche und
prima Keller. Prachtvolle Spaziergänge in den grossartigen
Winterthurer Waldungen — Walkeweieranlagen — Bäumli — Aus-
sichtsturm — Bruderhaus — Eschenberg usw. [O v 371]

Der Besitzer: E. Hiini.

Sihlwald — Restauration
Sihlwald (Forsthaus).

Schönster Ausflugsort für Spaziergänger, Vereine, Gesell-
schaffen und Schulen. — Grosser, schattiger Garten, pracht-
volle Waldungen. — Gute Küche, reale Weine. [OY 341]

Höflichst empfiehlt sich
A. Schellenberg.

Verlags Art. Institut Prell Füssli in Zürich.

Reise-Saison 1903

Iwan Tschudi's
Reisehandbuch der Schweiz und der Grenzrayons.

34. neubearbeitete Auflage.

Preis der kompletten Ausgabe in 3 Teilen mit Futteral lO Fr.
Dieses mit wertvollen Ergänzungen in seiner 34. Auflage erschienene

Werk verdankt seine Beliebtheit und Absatzfähigkeit vorzüglich dem Umstände,
dass es im eigentlichen Sinne des Wortes ein „echt schweizerisches"
Reisehandbuch ist, welches das reichhaltige Material sorgfältig gesichtet und
geprüft mit höchst interessanten Original-Mitteilungen zu bringen ver-
steht. Diese letzteren erstrecken sich vornehmlich auf Gebiete, die bisher seihst
von erfahrenen Gebirgswanderern kaum dem Namen nach gekannt, und jeden-
falls lange nicht genug beachtet und gewürdigt wurden.

Das Kartenmaterial des Buches wurde bedeutend und in zweckmässiger Weise vermehrt. Prächtige,
farbig ausgeführte Blätter beschlagen die Umgebung des Vierwaldstättersees, das Oberengadin,
das Berneroberland und Zermatt. Eine Karte der Gotthardroute, ähnlich der bereits beigegebenen

Brunigbahnkarte, wird den Gotthardfahrern sehr willkommen sein.

Mit Rücksicht auf die vielen Nachfragen nach der dreiteiligen Ausgabe während den
letzten Jahren, haben wir von der Ausgabe in einem Band gebunden abgesehen und nnr die-
jenige in drei separaten Teilen

I. Teil: Nord- und Westschweiz, H. Teil: Ur- und Südschweiz, HI. Teil: Ostschweiz

herausgegeben. Diese dreiteilige Ausgabe eignet sich ganz besonders für bestimmte Touren,
wo möglichst wenig Gepäck die Hauptsache ist, was auch allgemein Anerkennung finden wird.

MT Einzelne Teile werden nicht à part abgegeben.

-Die (mertonfe Zwver/äss/t/Aeiï «nd Ae/cAAa/%Are/f fa
row7*isZen, seine e/e^a«fe Ii/ssfaffung wrecü niefti seine Bf/%-
/reff sieftern iA/n sZeZs eine /reanclZieÄe yln/naAme seitens r/er Jaitsencie, die jäÄrZM
die Se/iweiz JesneÄen.

SeAweizm'scAes UtwrgeL'scÄcs ScJ«IWai(7 m Bern, 7900, A7>. 37 :

*2* Wir mögen uns hinwenden, wohin wir wollen, «Jera/? bietet uns dieser Je-
wäÄrfe 7''iV7tr«r Rat und Hülfe, um Zeit und Geld zu ersparen und unsere geographischen
Kenntnisse zu erweitern. Jede Leftrer- und FoMsJf&L'ofÄefc sollte deshalb dieses vortreffliche
Werk in Lesezimmer» auflegen, damit auch diejenigen, welche selbst vor einer minimen Ans-
läge zurückschrecken, Gelegenheit haben, dieses einzige Beise&wcA zu ihrem und zu anderer
Vorteil zu verwenden. Aber auch für Fer/ceArs&wrea«:», in 7T<yï<7en oder IF«/7esà7eH sollte es
angeschafft werden aus patriotischen Gründen. Sc/».

*#* Der „ Bund " nennt Tsohudi das und zMtJeriässigsfe Reisehandbuch
der Schweiz.

Vorrätig in allen Buchhandlungen.

Jerfer Lehrer

flans Rudolf Rüegg.

so/ffe für seine ß/b/iof/iek anscAa/fen;
Lebensbild eines Schweiz.
Schulmannes und Patrioten,

zugleich ein Beitrag zur
Geschichte des schweizerischen

Volksschulwesens.
Von E. Balsiger, Soliuldirektor in Bern.

Eleganter Leinenband mit Goldtitel und Porträt Rüeggs. — Preis Fr." 2. SO.

Zu Aez/eAeii durch ;ede Bucfrftamf/ung.
Verlag: Art. Institut Orell FUssli, Zürich.
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